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FI RM EN-NACH RICHTEN
Auszug aus dem Schweizerischen Handelsregister.

Aus der Kollektivgesellschaft unter der Firma Gubelmann
& Co., mechanische Werkstätte für Textilartikel, in Rappers-
wil, ist der Gesellschafter Gustav Gubelmann ausgeschieden.

Die Firma Ed. Offiker, mechanische Weberei und Schiffli-
Stickerei, in Oberuzwil, ist infolge Aufgabe des Geschäftes und
Verzichts des Inhabers erloschen.

Die Kommanditgesellschaft unter der Firma Riklin & Co.,
Stickereigeschäft, in Goßau, ist infolge Auflösung und durchge-
führter Liquidation erloschen.

Aus dem Verwaltungsrat der Aktiengesellschaft unter der
Firma Texfilwerke Ä.-G., in Basel, ist der Präsident Dr,
Ernst Ä. Koechlin infolge Todes ausgeschieden. Zum Präsi-
denten wurde ernannt das bisherige Verwaltungsratsmitglied
Dr. Felix Lüssy.

Die Aktiengesellschaft unter der Firma Laurel, Äktien-Ge-
Seilschaft, Textilsprifzdruckerei Näfels, hat in ihrer außer-
ordentlichen Generalversammlung vom 28. März 1931 die Auf-
lösung beschlossen und gleichzeitig festgestellt, daß die Liqui-
dation der Gesellschaft durchgeführt ist.

Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Trümpy, Schaeppi
& Co., Druckerei von Baumwolle, Wolle und Seide, in Mit-
lödi hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und Pas-
siven der Gesellschaft werden durch Kauf und Uebernahme

von der Firma Trümpy, Schaeppi & Co. Aktiengesellschaft er-
worben.

Unter der Firma Alemannische Textil-Indusfrie-Befeili-
gungs-Äktiengesellschaft (Älema) hat sich, mit Sitz in Zürich
eine Aktiengesellschaft gebildet. Gegenstand dieser Holding-
gesellschaft ist die Finanzierung, Verwaltung und Kontrolle
von Unternehmungen der Textilbranche im In- und Ausland
und die Beteiligung an solchen Unternehmungen, sowie der
Abschluß von Geschäften aller Art, welche geeignet sind, den
Gesellschaftszweck zu fördern. Das Aktienkapital beträgt Fr.
200,000. Offizielles Publikationsorgan der Gesellschaft ist das
Schweizerische Handelsamtsblatt. Einziger Verwalfungsrat mit
Einzelunterschrift ist zurzeit: Roman Weber, Revisor, von
Eschenz (Thurgau), in Zürich. Geschäftslokal: St. Peterstr. 11,

Orell Füßli-Hof, Zürich 1.

Unter der Firma Handels- & Garnverwertungs-Ä.-G. hat
sich mit Sitz in Zürich eine Aktiengesellschaft gebildet. Ihr
Zweck ist der Handel in und die Verwertung von Rohmateria-
lien, Textilfabrikaten und Garnen aller Art. Die Gesellschaft
kann im Zusammenhang mit ihrem Geschäftszweck auch Dar-
leben einräumen an Unternehmungen in der Schweiz oder im
Ausland, sowie überhaupt Finanzgeschäfte ausführen. Das
Aktienkapital beträgt hunderttausend Franken (Fr. 100,000),
Offizielles Publikafionsorgan der Gesellschaft ist das Schwei-
zerische Handelsamtsblatt. Einziger Verwaltungsrat mit Ein-
zelunterschrift ist zurzeit: Wilhelm Notz, Kaufmann, von und
in Zürich, Geschäffslokal : Limmatstraße 210, Zürich 5.

LITERATUR
Die Fabrikation von Wachstuch, Von Dr. phil. Werner J a-

cobi. 182 Seiten oktav. 20 Abbildungen. A. Hartleben's
Verlag, Wien und Leipzig. Preis geheftet RM. 4.50, in
Leinwand RM. 5.50. — Das aus dem Werk von R. Eßlinger,
„Wachstuchfabrikation" hervorgegangene Buch behandelt die
Fabrikation von Wachstuch, amerikanischem Ledertuch, Wachs-
taffet, Maler- und Zeichenleinwand, Linoleum usw., wobei
der Verfasser sich die Aufgabe gestellt hat, nicht nur die
chemisch-technische, sondern auch die neuzeitliche maschinelle
Entwicklung der verschiedenen Industriezweige möglichst ein-
gehend zu schildern. Das Buch beweist, daß er die Materie
gründlich kennt. In 19 verschiedenen Abschnitten, die sich
auf die Gewebe, die verschiedenen Oele, Lacke, Farben, die
Reinigungs- und Kochprozesse, die Herstellung der Firnisse,
die fetten Lacke, Harzlacke usw., auf die Wachstuchspezialitäten,
Druck-, Mal- und Spritzverfahren, die Herstellung von Lino-
leum usw. beziehen und über jedes einzelne Gebiet ein-
gehenden Aufschluß erteilen, behandelt der Verfasser das
weitläufige Gebiet. Das Werk bietet auch dem Nichtfachmann
interessante Einblicke in ein Sondergebiet der Textilindustrie,
welcher Zweig noch vor wenigen Jahrzehnten ein in recht
engen Grenzen ausgeübtes Gewerbe war, sich aber zufolge

der ständigen Verbesserung der zur Verwendung gelangenden
Rohstoffe in jüngster Zeit zu einer Großindustrie entwickelt hat.

Städtisches Arbeitsamt Zürich — Geschäftsbericht für das
Jahr 1930. Als Separat-Äbdruck aus dem Geschäftsbericht des
Stadtrates von Zürich für das Jahr 1939 bietet das Städtische
Arbeitsamt mit seinem Bericht auch weitern Kreisen einen
Einblick in seine Tätigkeit, die einen wesentlichen Umfang an-
genommen hat. Wir entnehmen dem Bericht, daß die Zahl
der gemeldeten offenen Stellen im vergangenen Jahre 17,813,
der vermittelten Stellen 15,393 und der Arbeitsuchenden
47,482 betrug. Gegenüber dem Vorjahre wurden 3220 weniger
offene Stellen angemeldet, während die Zahl der Stellen-
suchenden eine Zunahme um 8133 erfuhr. Aus diesen Ver-
gleichszahlen ist der Einfluß der allgemeinen Wirtschafts-
krise deutlich erkennbar. Der Bericht enthält über die ver-
schiedenen Berufsgruppen interessante und aufschlußreiche
Zahlenangaben, welche ein Gesamtbild über die Tätigkeit
des Männer- und Frauenarbeitsamtes vermitteln, weist auf
organisatorische Neuerungen und ihre Wirkungen hin, streift
auch die Begutachtung ausländischer Saisonarbeiter und schließt
mit einem Rechnungsauszug.

PATENT-BERICHTE
Schweiz.

(Auszug aus der Patent-Liste des Eidg. Amtes für geistiges
Eigentum.)

Erteilte Patente.
Kl. 18 a, Nr. 144819. Verfahren zur Weiterverarbeitung von

auf perforierten Hohlkörpern aufgewickelter Kunstseide oder
kunstseideähnlichen Fäden anläßlich ihrer Herstellung. —
Benno Borzykowski, Herzberg (Harz, Deutschland). Priori-
tat: Deutschland, 11. Mai 1928.

CI. 19 b, n° 144820. Perfectionnement aux peigneuses genre
Heilmann. — Charles Gégauff, 78, Rue de Verdun, Mul-
house (Ht. Rhin, France). Priorité: France, 21 nov. 1928.

Kl. 19 c, Nr. 144821. Spindel für die Textilindustrie. — Dr.
Samuel Wild, Neubadstraße 115, Basel (Schweiz).

Kl. 19 d, Nr. 144822. Verfahren zum Wickeln von der Naß-
behandlung zu unterwerfenden Kreuzspulen und nach diesem
Verfahren hergestellte Spule. — Parcofil Ä.-G., Peterstr.
20, Zürich (Schweiz).

Cl. 19 d, n° 144823. Procédé et dispositif pour la formation
de l'enroulement de bobines de fils textiles et produit ré-
sultant de ce procédé. — Julius Brenzinger, ingénieur, 474

Post Road, Fairfield (Connecticut), E.-U. d'Am.). Priorité:
E.-U. d'Am.)., 13 juillet 1929.

Kl. 21 b, Nr. 144824. Handwebevorrichtung. — Robert O.
Fischer, Freiestr. 50, Basel (Schweiz).

Kl. 21 c, Nr. 144825. Baumwollgewebe für Reinigungszwecke.
— Firma: F. Ä. Kessler, Mittweida i. Sa. (Deutschland).

Kl. 21 c, Nr. 144826. Schützenkasten für Webstühle mit Vor-
richtung zum Einstellen und Befestigen am Ladenbalken. —
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Crompton & Knowles Loom Works, Worcester (Massachu-
setts, Ver. St. v. Amerika).

Kl. 21 c, Nr. 144827. Abwickelvorrichtung für Webstühle. —
Kiichiro Toyoda, Shirakabecho, Nagoya (Japan).

Kl. 21 c, Nr. 144828. Absteileinrichtung an Webstühlen. —
Textima A.-G., Zürich (Schweiz).

Kl. 23 a, Nr. 144829. Siemens-Schuckertwerke Aktiengesell-
schaft, Berlin-Siemenssfadt (Deutschland. — Elektrischer
Antrieb für Wirkmaschinen.

Kl. 23 a, Nr. 144830. Strickmaschinenschloß für Flachstrick-
maschinen. — Claes & Flentje, G. m. b. H„ Mühlhausen in
Thüringen (Deutschland). Priorität: Deutschland, 30. I. 1929.

Kl. 23 a, Nr. 144831. Flachstrickmaschine mit Jacquardein-
richtung für doppelte oder dreifache Schloßeinrichtungen.
— Elite-Diamantwerke Aktiengesellschaft, Siegmar (Sachsen,
Deutschland).

Kl. 18 a, Nr. 144534. Verfahren zum Waschen von Kupferseiden-
spinnkuchen behufs Entfernung von aus der Fabrikation
herrührenden Rückständen. — J. P. Bemberg, Aktien-Ge-
sellschaft, Berlinerstraße 100, Barmen-Rittershausen (Deutsch-
land). Priorität: Deutschland, 9. November 1928.

Kl. 18 b, Nr. 144535. Verfahren zur Herstellung von Kunst-
fäden. — Röhm & Haas Aktiengesellschaft, Weiferstädter-
straße 42, Darmstadt; und Prof. Dr. Reginald Oliver Her-
zog, Faraday-Weg 16, Berlin-Dahlem (Deutschland). Prio-
rität: Deutschland, 18. Mai 1928.

Kl. 18 b, Nr. 144536. Verfahren zur Herstellung von Lumen-
seide. — Oscar Kohorn & Co., Kauffahrtei 31; und Dr.
Hellmuth Schupp, Chemnitz i. Sa. (Deutschland). Priorität:
Deutschland, 30. Juni 1928.

Kl. 19 b, Nr. 144537. Einrichtung an Reinigungs- und Schlag-
maschinen (Batteur und Karden) für Baumwolle, Wolle
etc., zur Erzeugung eines elastischen Widerstandes hinter
dem Fasergut an der Arbeitsstelle. — Andreas Streiff-Wild,
Privatier, Luchsingen (Schweiz).

Kl. 21 c, Nr. 144538. Schützenkasten-Einrichtung für Web-
Stühle zum Verweben von Schußfäden verschiedener Art.
— Crompton & Knowles Loom Works, Worcester (Mass.
Ver. St. v. Ä.).

Kl. 21 c, Nr. 144539. Vorrichtung an Kastenwebstühlen zum
Festhalten des Webschützens. — José Mercier, Handels-
mann, 180 Calle Pedro IV-20-la, Barcelona (Spanien). Prio-
rität: Spanien, 1. März 1929.

Kl. 22 g, Nr. 144540. Schiffchenstickmaschine zum fadenwechsel-
freien Sticken in verschiedenen Farben. — Emil Gubser,
Monteur, Necker (Schweiz).

Kl. 23 a, Nr. 144541. Selbsttätige Gummi-Schußfaden-Zufüh-
rungsvorrichtung für Flachstrickmaschinen. — Curt Anton,
Fabrikant, Zeulenroda (Thüringen, Deutschland). Priorität:
Deutschland, 13. Juli 1929.

Kl. 24 a, Nr. 144542. Verfahren zum Hindurchführen von für
Bekleidungszwecke bestimmten Geweben zwischen den Wasch-
und Walkwalzen. — Prof. Emil Mundorf, Boxgraben 122,
Aachen (Deutschland).

Kl. 24 d, Nr. 144543. Wäschezentrifugen-Trommel. — Robert
Wegmann, Suhr (Aargau, Schweiz.)

Kl. 24 f, Nr. 144544. Verfahren zur Behandlung von Textil-
waren behufs Ermöglichung ihrer späteren Identifizierung.
— Firma: Theodor Haase, Rochlitzerstr. 19—23, Chemnitz
i. Sa. (Deutschland). Priorität: Deutschland, 31. März 1928.

Kl. 18 a, Nr. 145111. Vorrichtung zum Naßbehandeln von
Strähngarn, flach zusammengelegten Garnwickeln und dergl.
— Sondermann & Co., Gummersbach (Rheinland, Deutsch-
land). Priorität: Deutschland, 26. Juni 1928.

Kl. 18 a, Nr. 145112. Halter für Trichterröhren zum Kunst-
seidespinnen. — Kabelfabrik Aktiengesellschaft, Bratislava
(Tschechoslowakei). Priorität: Deutschland, 3. Nov. 1928.

Kl. 18 a, Nr. 145113. Verfahren zur Herstellung feinfädiger
Kunstseide. — Dr. Alexander Wacker, Gesellschaft für elek-
trochemische Industrie G. m. b. H., Prinzregentensfr. 20, Mün-
chen (Deutschland). Priorität: Deutschland, 23. Sept. 1929.

Kl. 18 a, Nr. 145114. Einrichtung zum Nachbehandeln von
Kunstseidefäden. — J. Heusser-Staub, Uster (Schweiz). Prio-
ritäten: Deutschland, 26. März, 3. und 10. April und 51.

Dezember 1929.
Kl. 18 b, Nr. 145115. Verfahren zur Herstellung von Fasern,

Bändchen, Filmen usw. aus ungereifter Viskose. — I. G,
Farbenindustrie-Aktiengesellschaft, Frankfurt a. M. (Deutsch-
land). Prioritäten: Deutschland, 5. und 17. Januar 1928.

Kl. 18 b, Nr. 145116. Verfahren zur Herstellung von künst-
liehen Fäden oder anderen geformten Gebilden aus Viskose-
lösung. — Zellstoffabrik Waldhof, Mannheim-Waldhof; und
Dr. Arnold Bernstein, Prinz-Wilhelmstr. 19, Mannheim
(Deutschland). Priorität: Deutschland, 13. Juli 1928.

Kl. 18 b, Nr. 145117. Verfahren zur Herstellung künstlicher
Fäden, Bänder, Filme etc. aus Viskose. — Courtaulds Ltd.,
16 St. Marfin's-le-Grand, London (Großbritannien). Priori-
tät: Großbritannien, 22. Oktober 1928.

Cl. 19 c, n° 145118. Dispositif pour le retordage de fils ou
câbles. — Howard & Bullough Limited, Globe Works,
Accrington; John Henry Blackburn, 312 New Hall Lane,
Preston; et William Edwin Bancroft, Hawthorn House, New-
ton Drive, Accrington (Lancashire, Grande-Bretagne). Prio-
rité: Grande-Bretagne, 12 décembre 1928.

Kl. 19 c, Nr. 145119. Durchzugsstreckwerk für mittellange u. lange
Faserstoffe, insbesondere Kammwolle, Schappeseide, Kunst-
seide, Ramie. — Sächsische Textilmaschinenfabrik vorm. Rieh,
Hartmann Aktiengesellschaft, Chemnitz (Deutschland). Prio-
rität: Deutschland, 5. April 1929.

Kl. 19 c, Nr. 145120. Zwirnspindel mit elektrischem Einzel-
antrieb. — Siemens-Schuckertwerke Aktiengesellschaft, Ber-
lin-Siemensstadt (Deutschland). Priorität: Deutschland, 5.

April 1929.
Kl. 19 d, Nr. 145121. Bandbremse für die Abrollspulen von

Winde- und Spulmaschinen. — Maschinenfabrik Schweiler
A.-G., Horgen (Schweiz).

Kl. 19 d, Nr. 145122. Spulmaschine mit hin- und herbe-
wegter Spindel. — Maschinenfabrik Schweifer A.-G., Horgen
(Schweiz).

Kl. 21 a, Nr. 145123. Fadenwächter für Zettelgatter. — W.
Schlafhorst & Co., Bahnstr. 214, M.-Gladbach (Deutschland).
Priorität: Deutschland, 9. Februar 1929.

Kl. 21 c, Nr. 145124. Schußfadenwächter für Webstühle mit
selbsttätigem Spulenwechsel. — Crompton & Knowles Loom
Works, Worcester (Massachusetts, Ver. St. v. A.).

Kl. 18 a, Nr. 145407. Verfahren und Vorrichtung zur Erzeugung
von Kunstfasern nach dem Naßstreckspirmverfahren. — No-
vaseta A.-G., Arbon (Schweiz).

Kl. 18 a, Nr. 145408. Spinndüse für die Kunstseidefabrika-
tion. — Dr. Samuel Wild, Neubadstr. 115, Basel (Schweiz).

Kl. 18 b, Nr. 145409. Verfahren zur Herstellung gut bleich-
barer Kunsfseidefäden. — Steckborn Kunstseide A.-G., Steck-
born (Schweiz). Priorität: Deutschland, 1. Oktober 1929.

Kl. 19 b, Nr. 145410. Kr^tzmaschine. — The E. L. Cady Engi-
neering Company, 478 Prospect Avenue, Hartford (Con-
necticut, Ver. St. v. Ä.).

Kl. 19 b, Nr. 145411. Motoranordnung an Strecken. — Äctien-
gesellschaft Joh. Jacob Rieter & Cie., Winferthur (Schweiz).

Kl. 19 c, Nr. 145412. Spindelanordnung bei Spinn-, Zwirn-
und ähnlichen Textilmaschinen. — Johann Jakob Knecht,
Lyon-Caluire (Frankreich). Prioritäten: Frankreich, 13. April
und 15. November 1929.

Kl. 19 d, Nr. 145413. Verfahren zum Aufspulen von Garn. —

August Hoffmann, Ingenieur, Kapellenstr. 9 a, Leipzig-Reud-
nitz; und Otto Pinnow, Direktor, Stallbaumsfr. 7, Leipzig
(Deutschland).

Kl. 21 a, Nr. 145414. Zettelgatter. — Hermann Zloczower,
Techniker, Inzersdorferstr. 83/27, Wien (Oesterreich). Prio-
rität: Oesterreich, 15. April 1929.

Kl. 21 g, Nr. 145415. Maschine zum Entfernen der Rest- bezw.

Abfallfäden von Webspulen. — Edgar Allen Terrell Char-
lotte (Mecklenburg, North Carolina, Ver. St. v. A.). Priori-
tät: Ver. St, v. A., 15. November 1928.

Deutschland.

(Mitgefeilt von der Firma Ing. Müller & Co., G. m. b. H., Leipzig,
Härtelstr. 25. Spezialbüro für Erfindungsangelegenheiten.)

Erteilte Patente.
520505. Wilhelm Achter, München-Gladbach, Nordstr. 7

Krempel.
520057. Hermann Alfred Ulbrich, Ebersbach i. Sa. Nadel mit

zur Aufnahme der Platine dienenden seitlichen hakenförmi-
gen Nasen.

519873. Sächsische Textilmaschinenfabrik vorm. Rieh. Hart-
mann A.-G., Chemnitz, Altchemnitzersfr. 11. Vorrichtung zuffl

Oeffnen von Baumwollballen.
519706. Dr. Emil Gminder, Reutlingen. Schlupfwalzen s treck-

werk.
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519620. W. Schlafhörst & Co., München-Gladbach. Zettel-
maschine.

519709. Karl Pefzoldt, Küchwaldring 27, und Sächsische Web-
Stuhlfabrik, Fischweg 8, Chemnitz. Vorrichtung zum muster-
gemäßen Zuführen der Schußfäden für Greiferwebstühle.

518885. Fritz Hochheim, München-Gladbach, Rhld. Vorrich-
tung zum Entleeren von Fasersfoffmischkammern.

518755. Dipl. Ing. Julius Lindenmeyer, Augsburg, Haagstr. 19.
Webschützen.

518478. Johann Jaoob Keyser, Aarau, Schweiz. Ringspinn- und
Ringzwirnmaschine.

518079. Carl Hamel A.-G., Schönau b. Chemnitz. Nachgiebige
Lagerung für Spinn- und Zwirnspindeln.

518600. Hansa-Metall-Werke A.-G., Feuerbach. Lagerung für
rasch umlaufende Spindeln, insbesondere Spinn- und Zwirn-
spindein.

518601. Schärer-Nußbaumer & Co., Erlenbach b. Zürich. Spul-
maschine.

518602. Isidore de Haan, Amsterdam. Fitzeinrichfung.
518492. Maschinenfabrik Rüti, vorm. Caspar Honegger, Rüti

(Schweiz). Zähler für Konusschermaschinen.
520821. Paul Lifty, Leipzig W 33, Groitzscherstr. 8. Vorrichtung

zum Abtrennen gleich langer Stücke von einem Vlieswickel,
520690. Job. Heinrich Fiedler, Siegmar b. Chemnitz. Vorrich-

tung zum gleichzeitigen Schmieren mehrerer Spindel-Rollen-
halslager, insbes. für Wagenspinner.

Gebrauchsmuster.
1150509. Wilhelm Holte, Wuppertal-Elberfeld, Wiesenstraße 87.

Spule.
1150681. Karl Herdtie, Zuffenhausen. Spinnereiaufsteckhülse.
1150184. Volkmann & Co. G. m. b. H., Krefeld. Fadenführeran-

trieb für Spulmaschinen, insbes. Kötzer- oder Canetten-
Spülmaschinen.

1152042. Schubert & Salzer Äkf.-Ges., Chemnitz, Lothringer-
Straße 11. Jacquardwalze für unterteilte Musterkarten.

1153559. Emil Adolff A.-G., Reutlingen. Spinnereispule mit
Konfakthülse.

1153468. Herbert Pessler, Plauen i. V., Straßburgerstr. 53,
Webschützenfederspindel mit Spiralarretierung.

1157928. Josef Rickauer, Werdau i. Sa. Fadenfänger für Wagen-
spinner.

1158361. Curt Wagner, Chemnitz, Hainstr. 45. Pufferregler für
elektrische Kettfadenwächtergeschirre an mechanischen Web-
Stühlen.

1156306. Arno Schleicher, Greiz i. V. Doppelhubschaftmaschine
mit separatem Wechselabteil.

1155739. Guido Hahn, Grüna i. S. Garnwinde.
1155751. Anton Bär, Marktredwitz. Haspel zum Abwickeln von

Wollsträngen.
1155780. Curt Wagner, Chemnitz, Hainstr. 45. Schalteranlage

für elektrische Kettfadenwächtergeschirre an mechanischen
Webstühlen.

1159120. Hermann Siedentop, Lehndorf b. Braunschweig. Band-
einführung an Strecken und Vorspinnmaschinen.

1159759. Alfred Krumm, Frickenhausen, O.-A. Nürtingen. Schuß-
gabel mit Schußgabelhalter für mechanische Webstühle.

1162180. Karl Lieberknecht G. m. b. H., Oberlungwitz i. Sa.
Fadenreiniger für Spulmaschinen.

1161175. B. Hagemann & Co., Langenhorst i. W. Schützen-
entlaster für Webstühle.

1160551. Walter Geissler, Hartmannsdorf b. Chemnitz. Faden-
leiter.

1154239. Curt Wagner, Chemnitz, Hainstr. 45. Kontakteinrich-
tung für elektrische Kettfadenwächtergeschirre an mechani-
sehen Webstühlen.

Alle Abonnenten unserer Fachzeitschrift erhalten von obiger
Firma über das Erfindungswesen und in allen Rechtsschutz-
angelegenheiten Rat und Auskunft kostenlos.

Redaktionskommission: Rob. Honold, Dr. Th. Niggli, Dr. Fr. Sfingelin, Ä. Frohmader.

VEREINS-NACHRICHTEN
V. e. S. Z. und A. d. S.

Stellenvermittlungsdienst.
Alle Zuschriften betr. Stellenvermittlung sind an folgende

Adresse zu richten:
Verein Ehemaliger Seidenwebschüler

Stellenvermittlungsdiensf Z ü r i ch 6.
Wasserwerkstr. 96.

Offene Stellen.
9. Seidensfoffweberei in Ungarn sucht tüchtigen Blaff-

mâcher.
10. Kleinere Seidensfoffweberei in Polen sucht jüngeren,

tüchtigen Betriebsleiter.
11. Kleinere süddeutsche Seidenweberei sucht absolut selb-

ständigen Obermeister auf am Strang und am Stüde gefärbte
Artikel.

Stellensuchende.
17. Tüchtiger Webereipraktiker mit Webschulbildung, ver-

traut mit Montage und Maschinenbau.
18. Tüchtiger Zwirnereifachmann auf Baumwolle, Kunst-

seide und Seide sucht leitende Stellung.
19. Junger, tüchtiger Chef-Patroneur, speziell auf Kra-

watten.
20. Junger, tüchtiger Webermeister mit Webschulbildung

auf Glatt und Wechsel.
21. Tüchtiger Obermeister und Betriebsleiter in Seide,

Baumwolle usw., und Vorwerken. Deutsch und Französisch.
22. Junger, tüchtiger Webermeister mit Webschulbildung,

Glatt und Jacquard, Montage, vertraut mit Seidenautomaten.
Deutsch und Französisch.

23. Jüngerer, tüchtiger Disponent mit Webschulbildung,
Krawatten und Kleiderstoffe.

25. Jüngerer Disponent und Webermeister mit Webschul-
bildung auf Glatt und Jacquard.

26. Junger, tüchtiger Obermeister, vertraut mit der Her-
Stellung aller Seidenwaren, deutsch, französisch, italienisch
sprechend. Gegenwärtig in Weltfirma im Auslände tätig.

27. Junger, tüchtiger Webermeister und Stoffkontrolleur
mit Webschulbildung, auf Glatt und Wechsel.

28. Tüchtiger Disponent und Dessinateur, vertraut mit
Stoffkontrolle, Betriebspraxis. Französisch, englisch, deutsch
korrespondierend.

Bewerbungen für die offenen Stellen müssen in verschlos-
senem Separatkuwert eingereicht werden. — Die erfolgte An-
nähme einer Stelle ist umgehend mitzuteilen.

Gebühren für die Stellenvermittlung. Ein-
schreibgebühr: Bei Einreichung einer Anmeldung oder Offerte
Fr. 2.— (kann in Briefmarken übermittelt werden). Vermitt-
lungsgebühr: Nach effektiv erfolgter Vermittlung einer Stelle
5% vom ersten Monatsgehalt. (Zahlungen in der Schweiz kön-
nen portofrei auf Postcheck-Konto „Verein ehem. Seidenweb-
schüler Zürich und A. d. S." VIII/7280 Zürich, gemacht wer-
den. Für nach dem Auslände vermittelte Stellen ist der ent-
sprechende Betrag durch Posfanweisung oder in Banknoten zu
übersenden.)

Die Vermittlung erfolgt nur für Mitglieder. Neueintrefende,
welche den Stellenvermittlungsdienst beanspruchen wollen,
haben nebst der Einschreibgebühr den fälligen Halbjahres-
beitrag von Fr. 6.— zu entrichten.

Ädreßänderungen sind jeweils umgehend, mit Angabe der
bisherigen Adresse, auch an die Administration der „Mit-
teilungen über Textil-Industrie", Zürich 1, Mühlegasse
9, mitzuteilen.

Monafszusammenkunft. Freundliche Einladung zur näch-
sten Zusammenkunft am 11. Mai im Restaurant „Strohhof"
in Zürich.
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